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Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie lauten für das Schuljahr 2010/11 die Übergangszahlen von den Grundschulen der 
Stadt Kassel und des Landkreises Kassel an die weiterführenden Schulen in der Stadt 
Kassel? (Bitte nach Schulformen differenzieren). 

 
2. Wie hoch ist die Zahl der Anmeldungen an den Oberstufengymnasien, den Beruflichen 

Gymnasien und den Fachoberschulen in Kassel? 
 

3. Reichen die vorhandenen Kapazitäten aus, um alle angemeldeten Schülerinnen und 
Schüler in die Jahrgangsstufe 5 der weiterführenden Schulen in Kassel aufnehmen zu 
können? (Bitte nach Schulformen differenzieren). 

 
4. In welchem Maße sind Umlenkungen erforderlich, um die Schulen ihrer Kapazität 

entsprechend auszulasten? 
 

5. Wie verläuft im Schuljahr 2010/11 die Entwicklung der Schülerzahlen an den öffentlichen 
Schulen der Stadt Kassel im Vergleich zum Schuljahr 2009/10? 

 
 
Stadtverordneter Dr. von Rüden begründet die Anfrage der CDU-Fraktion. 
 
Die Ausschussmitglieder erhalten die Antwort des Magistrats in schriftlicher Form als Tischvorlage. 
Nach kurzer Sitzungsunterbrechung (Lesepause) erläutert Amtsleiterin Steinbach, 
Schulverwaltungsamt, die schriftliche Antwort und beantwortet Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Vorsitzende Jakat stellt anschließend fest, dass die von Stadtverordneten Dr. von Rüden, CDU-
Fraktion, gestellte und unbeantwortet gebliebene Frage 
    „Wieviel Schüler/-innen der grundständigen Gymnasien verbleiben nach der 
     Sekundarstufe 1 an der Oberstufe der selben Schule?“ 
in der nächsten Sitzung beantwortet und der Tagesordnungspunkt bis dahin zurückgestellt wird. 
 
 
 
 
Gabriele Jakat Elisabeth Spangenberg 
Vorsitzende  Schriftführerin 




